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vorwort .

In vorliegender Arbeit iſt der Verſuch gemacht

worden , eine Anleitung zur Heranbildung eines brauch —
baren Uriegshundes zu geben .

Einleitend werden einige Punkte über den Hund zu

Uriegszwecken im allgemeinen angeführt , um ſeine Ver —

wendung zu kennzeichnen ; im übrigen iſt das Haupt —
gewicht und auch wohl der eigentliche Wert auf eine

einheitliche Dreſſurmethode gelegt worden und zum Schluſſe
eine kurze Beſchreibung über Suchtſtationen beigefügt .

Es iſt unverkennbar , daß für vorliegenden Sweck

eine einheitliche Dreſſurmethode von höchſter Wichtigkeit
iſt , um das einſtweilen noch nicht zahlreiche Material

nicht an den einzelnen Mann zu binden .

Ein fermer Uriegshund ſoll in der Hand eines jeden

hundekundigen Mannes arbeiten können ; damit ſteigt der

Wert und der Hund wird ſeinem eigentlichen Berufe

gewachſen .

Alle wichtigen Punkte , wie ſolche im Uriegsfalle

von allgemeinem Intereſſe ſein dürften , ſind thunlichſt

berückſichtigt worden und es können nur ganz unter⸗



VI vorwort .

Seordnete oder unweſentliche Punkte ſein , welche keine

Erwähnung fanden .

Die Dreſſur iſt praktiſch , mit dem als am geeignetſten

Raſſehunde „Schottiſcher Schäferhund “ erprobt worden ,
und ſelbſt das Königlich Preußiſche Uriegsminiſterium
erteilte dem Verfaſſer den ehrenvollen Auftrag , einige

Hunde nach der in dieſem Buche gegebenen Dreſſur zu —

zuführen . Die Hunde rechtfertigten die in ſie geſetzten

Erwartungen und waren in allen Punkten ferm . Das

Königlich Preußiſche Kriegsminiſterium urteilte über die

von mir dreſſierten Kriegshunde in einem Schreiben vom

2. Februar 1892 unter anderem wie folgt : „Gleichzeitig
wird Ihnen hierdurch beſtätigt , daß Sie ſich ſeit längerer

Seit mit der Abrichtung von Hunden zu Kriegszwecken

beſchäftigt haben , daß es Ihnen bei ausgezeichnetem

Verſtändnis für die Behandlung der Hunde gelungen iſt ,

recht gute und ſichere Abrichtungsreſultate zu erzielen und

daß Sie namentlich auch in der Ausbildung von Hunden
zum Aufſuchen Verſteckter ( Verwundeter ) vorzügliche Er —

gebniſſe erreicht haben . “

Su bemerken bleibt noch , daß eine erſchöpfende Ab —

handlung über den Sweck des Uriegshundes nicht als

erreicht angeſehen wird , daß manches vielleicht noch ganz

erheblicher Abänderung bedarf und erweitert werden

kann . Doch werden manche Punkte berührt , die von

Wichtigkeit ſind und auf deren Grundlage vielleicht etwas

vollſtändiges geſchaffen werden kann .



Vorwort . VII

Zum beſſeren Verſtändnis ſind , wo es notwendig

war , Original - Abbildungen beigegeben , ſämtlich ange —

führte Hilfsmittel ſind neu und eigner Erfindung , wie

auch die ganze Anlage der Dreſſurmethode auf eigner

Anſchauung , fleißigem Studium und praktiſcher Erfahrung
beruht .

Jederzeit können einige eingearbeitete hunde Be —

hörden und ſonſt ſich dafür Intereſſierenden vorgeführt

werden .

Möge dieſe Arbeit einiges Intereſſe finden und

manches zur praktiſchen Ausführung gelangen ; dies wäre

der ſchönſte Lohn für vorliegende lang durchdachte Arbeit .

Lechenich , Rheinpr .
im Feb . 1892 .

Jean Bungartz ,
Thiermaler .
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